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Familiennachrichten

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,

ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Elfriede Hannuschka
* 14.10.1928 † 08.02.2025

Danke
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteil-
nahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegeteam vom DRK, der Ärztin
Frau Dr. Konczak, der Logopädin Frau Seidl, der Physiotherapeutin
Frau Hoffmann, dem ErgotherapieCentrum Streichsbier,
dem Traditionsverein der Feuerwehr Lauchhammer-Ost,
dem Bestattungshaus Reinhold, der Rednerin Frau Paape,
dem Blumenhaus Rosse sowie dem Restaurant Schüler.

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Töchter Antje und Kerstin

und Angehörige

Lauchhammer, im März 2025

Auf einmal bist du nicht mehr da,
und keiner kann‘s verstehen.
Im Herzen bleibst du uns ganz nah,
bei jedem Schritt, den wir nun gehen.
Nun ruhe sanft und geh in Frieden,
denk immer dran, dass wir dich lieben.

Harald Kretzschmar
* 14.2.1953 † 8.3.2025

„Wir vermissen dich“

Deine Oktavia und Kinder

mit Familien

sowie deine Freunde

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt am

Montag, den 7. April 2025, um 13 Uhr auf dem

Zentralfriedhof in Lauchhammer- Mitte.

Betreuung durch das Bestattungshaus Mehl

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten

kann, ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Meine Hand musste Dich loslassen.

Mein Herz aber hält Dich noch.

Ronald Kahle
* 20.05.1960 † 09.03.2025

In stiller Trauer

Deine Tochter Christin mit Robin, Lia, Summer,

Emma und Mia

Deine Mutti Marianne

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Begleitet durch Bestattungshaus Treuger
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Lauchhammer • Hoyerswerda

Achtung Innenbereich Dachboden dämmen
vom Fachmann. Jetzt Heizkosten sparen!

Hauptniederlassung Filiale

Holz- & Bautenschutz

Dachdeckerei, Klempnerei, Malerei & Lackiererei aller Art

ANDREAS GOLENIA

komplett neue Dacheindeckung
inkl. Gerüststellung
Dach-Reparatur-
Schnellservice
Dachisolierung
Balkon-, Terrassen-
u. Flachdachsanierung
KDF-Kupferdachfirste
Sämtliche Dach- &
Klempnerarbeiten aller Art
Dachreinigung
Dachbeschichtung
Miettoiletten u. Service

sämtliche Maler- &
Lackierarbeiten inkl.
Gerüststellung
Spritzschaumtechnik
Fassadenwärmedämmung
Fassadenanstrich
Fassadenreinigung
Sämtliche Reinigungsarbeiten
mit Wasser und Hochdruck

mit

Garantie
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Miettoilette Service

 Gelenk-Teleskop-Arbeitsbühne

auf Raupenlaufwerk

 17 m Höhe und 7,5 m Reichweite

 leichte Bedienung auch in

schmalen Wegen

 Betätigung auf Strom & Diesel

 Abholung in Lauchhammer

preis-
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Nach einem arbeitsreichen Leben verstarb

Karl Protz
geb. 24.02.1926 gest.07.03.2025

In stiller Trauer

Im Namen aller Angehörigen

Tochter Sabine Geisler

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Begleitet durch Bestattungshaus Treuger

Ich gehe zu denen, die mich liebten
und warte auf die, die mich lieben.

Danke
für jedes Wort des Trostes,
jede liebevolle Umarmung,

die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch liebevoll geschriebene Zeilen

und Geldzuwendungen im Gedenken an

Martin Tulke
* 01.08.1935 † 21.02.2025

Im Namen aller Angehörigen
Deine Hannelore

SENFTENBERG (pm). Eine
ganz besondere Ausstel-
lung der Alzheimer-Ge-
sellschaft Brandenburg e.V.
Selbsthilfe Demenz nähert
sich diesem wichtigen The-
ma einmal ganz anders –
nämlichmitHumor.Cartoo-
nist Peter Gaymann setzt
den Alltag von Menschen
mit Demenz in Szene und
trifft mit seinen Bildern
sehrpointiertdieKernprob-
leme, die sie und ihreAnge-
hörigen tagtäglich erleben.
In den Zeichnungen wird
deutlich, welche Anstren-
gungen es kostet, sich in
einem Leben mit Demenz
zurechtzufinden und wie

ein menschenfreundlicher,
humorvoller Umgang mit
Demenz aussehen kann.
Gemeinsam schmunzeln,

lächeln oder gar Lachen ist
hier audrücklich erlaubt.
DieDEMENSCH-Ausstel-

lung gastiert vom 25. März

bis 22. April im Gesund-
heitsamt des Landkreises
Oberspreewald-Lausitz in
Senftenberg (Großenhainer
Str. 62). Geöffnet ist Diens-
tag von 9 bis 12Uhr und 13
bis 18 Uhr sowie Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr und
13 bis 17 Uhr. Der Eintritt
ist frei.

Demenzvorbeugen

Der Gerontopsychiatrisch-
GeriatrischeVerbund (GPGV)
OSL e.V. und das Gesund-
heitsamt laden in Koope-
ration mit der Alzheimer-
Gesellschaft Brandenburg
außerdem zu einem kos-

tenfreien Info-Abend am
1. April, 13.30 Uhr, im
Beratungsraum des Ge-
sundheitsamtes ein. Hier
spricht Antje Baselau von
der Alzheimer-Gesellschaft
Brandenburg e.V. zum The-
ma»Geistigfitbleiben–Mit
10 Maßnahmen Demenz
vorbeugen«.

Mit Humor auf ein ernstes Thema ansprechen
DEMENSCH-Wanderausstellung zeigt 25 Zeichnungen des Cartoonisten Peter Gaymann

Aus demDEMENSCH-Postkartenkalender.
Foto: Peter Gaymann (www.demensch.gaymann.de) Kontakt

GPGVOSL e.V.
Fischreiherstr. 3
in Senftenberg,
Tel. 03573 / 8099916

Info

LÜBBENAU (pm). Ganz egal
obGrundstückseigentümer
oder Mieter – das Thema
Grundsteuergehtpraktisch
jeden etwas an.
Die CDU-Fraktion Lüb-

benau lädt interessierte
Bürger deshalb am 20.
März, 18 Uhr, zum Bürger-
stammtisch in das Hotel
und Gasthaus »Spreewal-
deck« in der Dammstraße
31 ein. Konkret geht es hier

um die Grundsteuerreform
und ihreAuswirkungen auf
der kommunalen Ebene für
alle Lübbenauer. Patrick
Boslau, Fachbereitsleiter
für Finanzsteuerung der
Stadt Lübbenau, wird an
dem Abend zu Gast sein
und hilfreiche sowie vor
allem verständliche Erläu-
terungen zu dem Thema
geben. Zeit für individuelle
Fragen bleibt ebenfalls.

Bürgerstammtisch zur Grundsteuer

kommentiert:

»kommentiert:« läuft immer donnerstags,6.50 und 14.45 Uhr, im LAUSITZWELLE Radio über UKWundDAB+ und als Video auch
im LAUSITZWELLE Fernsehen in der Drehscheibe Lausitz. Alle Kommentare sind jederzeit bei www.lausitzwelle.de sowie auf
youtube.com/LAUSITZWELLE abrufbar.

Ein Kommentar von Anja Paumen,

Biologin, Buchautorin und

Journalistin

Wenn es um neue Schulden des
Staates geht, hören wir oft das Ar-
gument, das schade der jüngeren
Generation. Unsere Kinder müss-
ten das zurückzahlen. In der Tat:
Staatsschulden gehen zu Lasten
derer, die in diesem Land Steuern
zahlen.
Aber – die Frage ist – was

bürden wir unseren Kindern

eigentlich auf, wenn wir heute
nicht handeln? Auch das hätte
Konsequenzen, welche die Jün-
geren ausbaden müssten. Zwei
Beispiele:
Eine wärmereWelt. Jede Tonne

Kohlenstoffdioxid, die durch die
Verbrennung von Öl, Gas und
Kohle ausgestoßen wird – egal wo
– lässt die Lufttemperatur steigen.
Die Folgen auch in der Lausitz:
längere stärkere Hitzewellen,
Waldbrände und auch ein höheres
Risiko für Überschwemmungen.

Zweites Beispiel: Eine
leichte Beute. Wenn wir
heute nichts ändern – an-
gesichts der neuen US-
Regierung – machen wir
uns zur leichten Beute für
Länder, die antidemokra-
tisch sind und ihr Staats-
gebiet vergrößern wollen.
Die Geschichte lehrt, dass eine

starke Armee, moderneWaffen
und schlagkräftige Verbündete
vor einem Angriff dritter Staaten
schützen. Aus diesem Grund

brauchen wir heute eine
neue Strategie zur Lan-
desverteidigung.
Beide Beispiele zeigen:

Schutz kostet Geld.
Schulden sind dafür da,

eine notwendige Investiti-
on zu finanzieren, obwohl

nicht genug zurückgelegt worden
ist – für den Ernstfall. Deswegen
sind neue Schulden für mehr Kli-
maschutz und Schutz vor Angrif-
fen dritter Staaten notwendig. Das
schulden wir unseren Kindern.

Die jüngere Generation
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